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Kai Lindner 

Kai Lindner, Heilpraktiker, zertifiziert als Therapeut, Dozent und Supervisor von der SHZ (Stiftung 
Homöopathie-Zertifikat). Geboren 1961 in Bremen. 
 
Nach Abitur und Zivildienst folgte ein Lehramtsstudium in den Fächern Musik und Sport. 
Ausgedehnte Asienreisen in den 80er Jahren und die Beschäftigung mit verschiedensten 
Philosophien und Religionen veränderten meine Weltsicht grundlegend und ich vertiefte mich in das 
Studium der Astrologie. Nicht nur in astromedizinischen Büchern tauchte dann immer wieder die 
Homöopathie als Heilmethode auf und weckte in zunehmendem Maße mein Interesse. 
 
Ich begann meine Ausbildung bei Gerhardus Lang in Bad Boll und dann bei der Bremer Gesellschaft 
für Homöopathie. Nach bestandener Heilpraktikerprüfung eröffnete ich 1993 meine Praxis für 
Klassische Homöopathie in Bremen und 2001 eine zweite Praxis in Jever. Die Jeveraner Praxis 
verlegte ich 2012 nach Oldenburg. 
 
Es folgte eine weitere Ausbildung in der Bönninghausen-Methode bei Bernhard Möller und bis heute 
verschiedene Seminare bei K.-J. Müller, Massimo Mangialavori, Gerhard Ruster, Jürgen Becker, 
Michal Yakir etc. 
 
Im Jahre 1993 lernte ich das wahrscheinlich fähigste Medium unserer Zeit kennen, nämlich Witold 
Ehrler, der gerade die C4-Homöopathie aus der Taufe hob und habe seitdem das Glück und die Ehre, 
zusammen mit ihm und vielen anderen diesen Weg gehen zu dürfen. 
 
Seit 2003 studiere ich die „Neue Indische Methode“ bei deren Schöpfern Jayesh Shah und Rajan 
Sankaran – ihre Anwendung lässt mich zusammen mit vielen PatientInnen tiefere und 
eindrucksvollere Prozesse der Heilung erleben. Der Austausch auch mit internationalen KollegInnen 
erweitert mein Fachwissen ständig und die Effizienz dieser universellen Heilmethode begeistert mich 
jeden Tag aufs Neue. 
 
Meine Lehrtätigkeit für Homöopathie begann im Jahre 1995 zunächst mit der Leitung von 
Laienarbeitskreisen und später dann von Supervisions-Gruppen. 
 
Seit 1997 veranstalte ich außerdem C4-Arzneimittel-Verreibungen und gebe Seminare zu 
verschiedenen philosophischen und therapeutischen Themen. 
 
Seit dem Jahr 1999 leite ich zusammen mit Elisabeth von Wedel mehrjährige Studiengänge für 
klassische Homöopathie und seit dem Frühjahr 2011 bieten wir eine noch intensivere 
homöopathische Ausbildung, nebst Kursen für homöopathische Supervision im Rahmen unserer neu 
gegründeten „Sequoia-Schule“ an (zurzeit laufen keine Kurse). 
 
Ansonsten bin ich seit 30 Jahren Astrologe und gebe seit einigen Jahren auch in diesem Bereich 
wieder Seminare, da uns das Universum durch Witold Ehrler neue und höchst interessante 
Weisheiten über das astrologische System vermittelt hat. Diese bereichern die Beratungen und 
Seminare enorm, weil sie endlich den Sinn und Zweck des Astrologischen Systems erklären, was in 
den mir bekannten Lehren bis jetzt nicht zu finden ist (s. u. Astrologie). 
Ebenfalls seit ca. 30 Jahren helfe ich Menschen Jahren mithilfe so genannter healings, einer 
energetischen Heilarbeit, entstanden aus verschieden Methoden wie Reiki, Body-Mirror-System, 
viele Arten von Meditation und jahrelanger spiritueller Arbeit, die auch nicht zuletzt durch die Arbeit 
mit den PatientInnen eine ständige Erweiterung erfährt. 
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Ich verstehe sowohl die Homöopathie, als auch die Heilarbeit und die Astrologie nicht nur als meine 
Berufung, sondern als Lebenswege voller tiefer, lebendiger und außergewöhnlicher Erfahrungen, die 
zu gehen mich reifen lässt. Sie bringen mir Freude, Lebenssinn und weitreichende Gesundheit und 
zeigen mir die unendliche Vielfalt des Lebens. Je mehr ich das Universum und damit auch die 
Menschen mit all ihren Themen verstehen kann, desto dankbarer und ehrfurchtsvoller werde ich.   
 
In meinem Praxisalltag versuche ich, allen Menschen offen und vorurteilsfrei zu begegnen und sie in 
ihrem Gesamtzusammenhang zu begreifen. Das bedeutet – auch für mich – eine ständige 
Erweiterung des Horizontes und es macht meinen Beruf zu einer steten Quelle des Wachstums, der 
tiefen Einsicht und Zufriedenheit. 
 


